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P R O T O K O L L  

über die Gemeinderatssitzung 

am Mittwoch, 08.10.2014      

 im Gemeindesitzungssaal 

 
 
Beginn:  19.30 Uhr                                                  Ende: 22.30 Uhr 
 
Anwesende: 
 
Herr Bürgermeister:                        LAbg. Ing. Alois Margreiter als Vorsitzender    
Herr Bürgermeisterstellvertreter:     Ing. Valentin Koller  
 
Die Gemeinderäte:                                                     Schriftführer:   
EM Josef Auer (für GV Josef Achleitner ÖVP)  Amtsleiter Mag. Thomas Rangger 
GR Martina Lichtmannegger (ÖVP)  
GV Jakob Hager (ÖVP)                                                     Zuhörer: 2 
GR Josef Gruber (ÖVP)   
GR Josef Schwaiger (ÖVP)                                               Nicht entschuldigt war:---- 
GR Andreas Atzl (ÖVP)   
GV Johann Schwaiger (PUB)        
GR Peter Hohlrieder (PUB)        
GR Hermann Manzl (SPÖ)  Entschuldigt waren:          
EM Katharina Mauracher (für GR Klaus Plangger SPÖ)   GV Josef Achleitner 
GR Adolf Moser (JB)    GR Martha Hollaus  
EMG Michael Artmann (für GR Sonja Gschwentner JB) GR Klaus Plangger und          
 GR Sonja Gschwentner 
Außerdem anwesend: 
Zu Pkt. 8 der TO: Direktor Günter Schroll 
                                  
                
Die Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen.  
Die Gemeindevertretung zählt 15 Mitglieder, anwesend sind hiervon 14; die Sitzung ist daher  
beschlussfähig. 
 
Tagesordnung: 
 
Pkt. 

 
1. Genehmigung des Sitzungsprotokolles vom 1.7.2014; Berichte des Bürgermeisters 
2. Kenntnisnahme der Kassenprüfungsniederschrift 02/2014 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Förderung des Buchprojektes „Damals in Breiten-

bach - Photographien & Dorfg`schichten“ von Barbara Moser 
4. Beratung und Beschlussfassung der angepassten Satzung des AEV Kufstein 
5. Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich 

von Gst. 1359/1 (Teilfläche, künftig: Gst. Nr. 1359/3 und 1359/4; Hubert Bramböck), KG Brei-
tenbach, von Freiland in „Wohngebiet“ gemäß § 38 Abs. 1 TROG 2011 idgF 
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6. Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich von 
Gst. 2749/23 (Neue Heimat Tirol), KG Breitenbach 

7. Berichte der Ausschussobleute 
8. Personalangelegenheiten 
9. Anträge, Anfragen und Allfälliges  
 
 
Sitzungsverlauf und Beschlüsse: 
 
 
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden und geht zur Tagesordnung über. 
 
 
1.   Genehmigung des Sitzungsprotokolles vom 1.7.2014; Berichte des Bürgermeisters 
 
 
Der Bürgermeister stellt das Protokoll der GR-Sitzung vom 1.7.2014 zur Diskussion. 
 
Zu Pkt. 8: Beratung und Beschlussfassung über den Kaufpreis und die weitere Vorgangsweise bei 
der Verkaufsentscheidung der Bauparzelle 394 (ehemalige Volksschule Glatzham) 
 
GV Johann Schwaiger ergänzt, dass die GR-Fraktion PUB den Verkauf des Grundstücks 5697 (ist 
bereits an Patrick Gruber verkauft) und der Bauparzelle 394 nach rechtskräftiger Fortschreibung 
des örtlichen Raumordnungskonzeptes vorgenommen hätte. Dadurch wäre ein höherer Kaufpreis 
zu erzielen gewesen.  
 
Beschluss: 
Das Sitzungsprotokoll vom 1.7.2014 wird von den bei dieser Sitzung anwesenden Gemeinderäten 
einstimmig per Akklamation angenommen. 
 
 
Berichte des Bürgermeisters: 
 
Asphaltierungen: 
Zahlreiche Wegabschnitte wurden um ca. EUR 400.000,- neu asphaltiert. 
 
Errichtung Beachvolleyballplatz: 
Die Kosten für die Realisierung des Beachvolleyballplatzes haben ca. EUR 35.000,- betragen. Als 
Platzwart konnte Josef Lederer gewonnen werden. 
 
Restaurierung Nepomukstatue: 
Ende dieser Woche wird die restaurierte Nepomukstatue in der neuen Einhausung auf der 
Westseite vor der Innbrücke aufgestellt werden. 
 
Überdachung Mehrzweckgebäude: 
Die Überdachung der Terrasse beim Mehrzweckgebäude hat ca. EUR 53.000,- gekostet. 
 
Installation Defibrillator: 
Der von der Gemeinde Breitenbach finanzierte Defibrillator wurde unlängst im Foyer der RAIBA 
MUT installiert. 
 
Gestaltung Eingangsbereich Gemeindeamt: 
Die Tischlerei Margreiter hat den Eingangsbereich umgestaltet. 
 
Umgestaltung Sitzungszimmer: 
Der Bürgermeister ist mit der zeitgemäßen Umgestaltung des Sitzungszimmers sehr zufrieden. 
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Gasleitungsbau: 
Derzeit sind 85 Objekte an das Leitungsnetz der TIGAS angeschlossen. 25 bis 30 Objekte stehen 
kurz davor. 
 
Radweg über Gießenbrücke: 
Die Fortführung des Radweges über die Gießenbrücke ist im Voranschlag 2015 der 
Marktgemeinde Kundl budgetiert.  
 
WVA Schönau: 
Die WVA Schönau ist bereits in Betrieb. Die Anlage muss nur noch technisch verfeinert werden. 
 
Sozialzentrum Kundl – Breitenbach: 
Das Gebäude nimmt langsam Formen an und der Bau liegt im Zeitplan. Zu Gunsten der Qualität 
sind die Kosten für die Einrichtung um ca. EUR 187.000,- gestiegen, von denen die Gemeinde 
Breitenbach 40 % zu tragen hat. Im Juni 2015 soll der Einzug erfolgen. Am 12.9.2015 ist die 
offizielle Eröffnung vorgesehen. 
 
Spar-Markt: 
Die Errichtung eines Spar-Marktes am Schopperanger erschien dem GR mehrheitlich 
unrealistisch. Vom Architekturbüro Adamer°Ramsauer wurde eine Bebauungsstudie für einen 
Spar-Markt hinter der Sparkasse ausgearbeitet. Diese Alternative ist für die Firma Spar aber 
deutlich schlechter. Der Bürgermeister wünscht bei der nächsten GR-Sitzung eine Entscheidung, 
ob sich der GR einen Spar-Markt am Schopperanger vorstellen kann oder nicht. 
 
Verfahren Schottergrube: 
Am 7.7.2014 ist ein für den Schotterabbau negativer Bescheid von der BH Kufstein erlassen 
worden. Am 6.10.2014 fand die Berufungsverhandlung statt. 
 
Kompostieranlage Kundl: 
Die Kompostieranlage Kundl soll demnächst aufgelassen werden. Der gesamte Biomüll soll 
nämlich in der Verbandskläranlage zu Biogas umgewandelt werden. Auch in Zukunft soll noch 
klärschlammfreier Kompost erhältlich sein. 
 
Raumordnungsangelegenheiten: 
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden über die aktuellen Raumordnungsangelegenheiten. 
 
Gemeinderatsausflug: 
Der Bürgermeister plant einen GR-Ausflug im Frühjahr 2015. 
 
Neuwahlen: 
Der Bürgermeister informiert über die Neuwahlen bei der Landjugend und den Ortsbäurinnen. 
 
Wortmeldungen: 
 
Bodenaushubdeponie Haus: 
Auf Frage von GV Johann Schwaiger informiert der Bürgermeister die Anwesenden, dass die 
Bodenaushubdeponie Haus vor ca. 5 Jahren bewilligt und verlängert wurde, weil die Deponie 
„Sappl“ ebenfalls verlängert wurde. Die Gemeinde hat bei einer Bodenaushubdeponie keine 
Parteistellung. Einen günstigeren Standort wie direkt neben der Landesstraße gibt es keinen.  
 
GR Andreas Atzl erkundigt sich, warum in Kundl bei der Spar eine Zufahrt auf die Bundesstraße 
möglich ist. 
 
Auf Frage GR Josef Gruber: Die Druckerhöhungsanlagen der WVA Schönau laufen noch nicht. 
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GR Josef Gruber informiert die Anwesenden, dass einige Schaltkästen der 
Druckerhöhungsanlagen der WVA Schönau unversperrt sind. 
 
GR Josef Schwaiger hat kein Problem mit der Bodenaushubdeponie Haus. 
 
GR Adolf Moser bedankt sich für den gelungenen Beachvolleyballplatz. 
 
 
2.    Kenntnisnahme der Kassenprüfungsniederschrift 02/2014 

 
 
GR Josef Gruber trägt die Kassenprüfungsniederschrift 02/2014 vom 8.7.2014 vor. 
 
Beschluss:  
Das Ergebnis der Kassenprüfungsniederschrift 02/2014 vom 8.7.2014 wird einstimmig zur 
Kenntnis genommen. 
 
GR Josef Gruber informiert die Anwesenden, dass am 20.11.2014 die 2. Prüfung vom 
Sozialzentrum Kundl – Breitenbach stattfinden wird. 
 
 
3.   Beratung und Beschlussfassung über die Förderung des Buchprojektes „Damals in   
      Breitenbach - Photographien & Dorfg`schichten“ von Barbara Moser 
 
 
Der Bürgermeister verliest nachstehendes Ansuchen: 
 

 
 
Der Bürgermeister informiert die Anwesenden, dass die Gemeinde Breitenbach 400 Stk. 
„Breitenbach wie´s früher war“ á EUR 15,- und 250 Stk. „Peaschtln laffn“ á EUR 25,- von Barbara 
Moser gekauft hat. Er schlägt den Ankauf von 300 Büchern vor. Die Gemeinderäte Atzl und Gruber 
sprechen sich für 300 bis 350 Bücher aus; GV Johann Schwaiger regt den Ankauf von 200 
Büchern an. 
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Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, 300 Stk. „Damals in Breitenbach - Photographien und 
Dorfg`schichten“ zum Preis von EUR 19,80 (Gesamtpreis EUR 5.940,-) anzukaufen. 
 
 
4.   Beratung und Beschlussfassung der angepassten Satzung des AEV Kufstein 
 
 
Der Bürgermeister verliest nachstehendes E-Mail: 
 

 
 
Beschluss:  
Es wird einstimmig beschlossen, die Satzung des Gemeindeverbandes „Abfallentsorgungsverband 
Kufstein“ wie folgt abzuändern: 
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5.   Beratung und Beschlussfassung über die Änderung des Flächenwidmungsplanes im  
      Bereich von Gst. 1359/1 (Teilfläche, künftig: Gst. Nr. 1359/3 und 1359/4; Hubert  
      Bramböck), KG Breitenbach, von Freiland in „Wohngebiet“ gemäß § 38 Abs. 1 TROG  
      2011 idgF 
 
 
Der vom Gemeinderat der Gemeinde Breitenbach am Inn in seiner Sitzung vom 12.5.2014 be-
schlossene Entwurf der Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich von Grundstück 1359/1 
(Teilfläche; künftig: Gst. 1359/3 und Gst. 1359/4) ist in der Zeit vom 19.5.2014 bis 17.6.2014 zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen. Der Planungsbereich umfasste auch eine Kenntlichma-
chung „geplanter örtlicher Verkehrsweg“. Da diese Festlegung vom Gemeinderatsbeschluss nicht 
umfasst ist, liegt ein Widerspruch vor und daher musste das Verfahren wiederholt werden.  

 
Beschluss: 
Mit 12 Stimmen dafür und 2 Stimmen dagegen (PUB) wird beschlossen, den GR-Beschluss vom 
12.5.2014, Pkt. 15 (Erlassungsbeschluss) aufzuheben. 
 
Beschluss: 
Mit 12 Stimmen dafür und 2 Stimmen dagegen (PUB) wird beschlossen, den von Raumplaner Dr. 
Georg Cernusca geänderten Entwurf über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Ge-
meinde Breitenbach am Inn im Bereich von Grundstück 1359/1 (Teilfläche; Hubert Bramböck, 
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künftig: Gst. 1359/3 und Gst. 1359/4) KG Breitenbach durch zwei Wochen hindurch zur öffentli-
chen Einsichtnahme aufzulegen. 

 
Der Entwurf sieht eine Widmungsänderung im Bereich von Grundstück 1359/1 (Teilfläche; 
künftig: Gst. 1359/3 und Gst. 1359/4) von derzeit Freiland in künftig Wohngebiet gemäß § 38 
Abs. 1 TROG 2011 vor. 
 
Personen, die in der Gemeinde Breitenbach am Inn ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträger, 
die in der Gemeinde Breitenbach am Inn eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das 
Recht zu, bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme 
zum Entwurf abzugeben. 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 113 Abs. 3 iVm § 70 Abs. 1 lit. a TROG 2011 der Beschluss über die 
dem Entwurf entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle abgegeben 
wird. 
 
 
6.   Beratung und Beschlussfassung über die Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich  
      von Gst. 2749/23 (Neue Heimat Tirol), KG Breitenbach 
 
 
Für GV Johann Schwaiger ist die Planung der Neuen Heimat Tirol für die Zielgruppe „Jungfamilien“ 
nicht ansprechend. 
 
Die Wohnungskäufer müssen die Wohnbaurichtlinien erfüllen. Anlegerwohnungen sind somit nicht 
möglich. Die Änderung der Wohnungsgröße ist noch möglich. 
 
Beschluss: 
GR Martina Lichtmannegger und Ersatzmitglied Michael Artmann werden einstimmig zu 
Stimmenzählern für die folgende geheime Abstimmung ernannt. 
 
Beschluss: 
Mit 12 Stimmen dafür und 2 Stimmen dagegen wird beschlossen, den von Raumplaner Dr. Georg 
Cernusca ausgearbeiteten Entwurf über die Änderung des Bebauungsplanes im Bereich der 
Grundparzelle 2749/23 (Neue Heimat Tirol, 4. Baustufe First) KG Breitenbach laut planlicher und 
schriftlicher Darstellung von Raumplaner Dr. Georg Cernusca durch vier Wochen hindurch zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

 

Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2011 der Beschluss des Bebauungsplanes gefasst. 
 
Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.  
 

Personen, die in der Gemeinde Breitenbach am Inn ihren Hauptwohnsitz haben und Rechtsträger, 
die in der Gemeinde Breitenbach am Inn eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das 
Recht zu, bis spätestens einer Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche Stellungnahme 
zum Entwurf abzugeben. 
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7.  Berichte der Ausschussobleute 
 
 
Verkehrsausschuss: 
 
Schoppergasse: 
Ein Lokalaugenschein betreffend Beschilderung und Bodenmarkierung hat bereits stattgefunden. 
 
Umgestaltung im Bereich Bauhof: 
Da eine Vermessung erforderlich war, hat sich die Ausarbeitung des Projektes „Umgestaltung im 
Bereich Bauhof“ durch das Büro Huter-Hirschhuber etwas verzögert.  
 
Private Radarmessungen: 
Weitere Beratungen im Verkehrsausschuss sind geplant. 
 
Bürgertaxi: 
Bisher haben sich 5 Fahrer gemeldet. 
 
Ausschuss für Soziales, Familie und Schule: 
 
Hort: 
Momentan sind 24 Kinder im Hort angemeldet. 
 
Geburten: 
Seit Mai 2014 sind 16 junge Gemeindebürger/Innen geboren worden. 
 
Sozialfonds: 
Das Guthaben des Breitenbacher Sozialfonds beträgt derzeit ca. EUR 21.000,-. 
 
Umweltausschuss: 
 
Flohmarkt: 
Am 18.10.2014 findet im WSZ Kundl – Breitenbach ein Flohmarkt statt. 
 
Besichtigung ARA: 
Wenn es gewünscht wird, organisiert GR Josef Schwaiger für die Gemeinderäte eine Führung in 
der ARA Wörgl – Kirchbichl – Umgebung. 
 
Sport- und Kulturausschuss: 
 
Am 14.11.2014 findet im Mehrzweckgebäude ein WeinLeseAbend statt. 
 
Der Termin für die besinnliche Weihnacht ist noch nicht fixiert. 
 
 
8.  Personalangelegenheiten 
 
 
Pkt. 8a)  Versetzung Gottfried Zeindl: 
 
 
Beschluss:  
Es wird einstimmig beschlossen, Gottfried Zeindl nach Dienstantritt in den Gemeindebauhof zu 
versetzen. 
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Pkt. 8b)   Anstellung Bauhofmitarbeiter: 
 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, die Stelle eines vollbeschäftigten Bauhofmitarbeiters, welcher 
auch Hausmeister aller Gemeindegebäude sowie Vorgesetzter und Ansprechpartner aller Reini-
gungskräfte sein soll, unverzüglich auszuschreiben. Die Anstellung erfolgt nach dem Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetz im Entlohnungsschema II.  
 
 
Pkt. 8c) Ausschreibung Reinigungskraft: 
 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, die Stelle einer teilzeitbeschäftigten Reinigungskraft im Ausmaß 
von 50 % der Vollbeschäftigung (20 Wochenstunden) für Gemeindegebäude unverzüglich auszu-
schreiben. Die Anstellung erfolgt nach dem Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz im Entloh-
nungsschema II in der Entlohnungsgruppe p5.   
 
 
Pkt. 8d) Nachbesetzung Martha Rita Ortner: 
 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, die Stellen von zwei teilzeitbeschäftigten Reinigungskräften im 
Ausmaß von jeweils 50 % der Vollbeschäftigung (je 20 Wochenstunden) für sämtliche Gemeinde-
gebäude zeitgerecht auszuschreiben. Die Anstellung erfolgt nach dem Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetz im Entlohnungsschema II in der Entlohnungsgruppe p5. 
 
 
Pkt. 8e) Bereitschaftsentschädigung: 
 
 
Beschluss: 
Mit 12 Stimmen dafür und 2 Stimmen dagegen (PUB) wird beschlossen, den diesbezüglichen Ge-
meinderatsbeschluss vom 29.2.2012, Pkt. 10 der Tagesordnung aufzuheben. 
 
Beschluss: 
Mit 12 Stimmen dafür und 2 Stimmen dagegen (PUB) wird beschlossen, ab 1.11.2014 eine Bereit-
schaft gem. § 30 Abs. 3 Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 2012, Landesgesetzblatt 
119/2011, zu verlangen und den betroffenen Bauhofmitarbeitern eine Entschädigung von 9 % von 
V/2 pro Woche zu gewähren. 
 
Anmerkung:  
Wurde die Öffentlichkeit von einer Sitzung des Gemeinderates oder von einzelnen Teilen 
ausgeschlossen, so darf gemäß § 46 Abs. 3 TGO 2001 die Niederschrift nur den Wortlaut der 
gefassten Beschlüsse enthalten. 
Das Weitere ist in einer gesonderten Niederschrift festzuhalten! 
 
 
 
 
 
 
 



Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 8.10.2014           Seite  14 

 
9.  Anträge, Anfragen und Allfälliges  
 
 
9a. Löschung Wiederkaufsrecht: 
 
 
Beschluss: 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekannt gegebenen Tagesordnung enthalten. 
Gemäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen.  
 
Der Bürgermeister verliest nachstehendes Ansuchen: 
 

 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, nachstehende Löschungserklärung zu genehmigen und zu 
unterfertigen: 
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9b. Ansuchen Tennisclub: 
 
 
Beschluss: 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekannt gegebenen Tagesordnung enthalten. 
Gemäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen.  
 
Der Bürgermeister verliest nachstehendes Ansuchen: 
 

 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, dem Tennisclub Kaiserblick Breitenbach anlässlich seines 25-
jährigen Bestandsjubiläums eine einmalige finanzielle Unterstützung in der Höhe von EUR 1.500,- 
zuzuwenden. 
 
Anmerkung: 
GV Johann Schwaiger ist als Vereinsmitglied gem. § 29 Abs.1 lit. a TGO 2001 befangen und an 
der Beratung und Beschlussfassung über diesen TO-Punkt ausgeschlossen. 
 
 
 



Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 8.10.2014           Seite  16 

 
9c. Rückerstattung Vergnügungssteuer: 
 
 
Beschluss: 
Dieser Verhandlungsgegenstand ist nicht in der bekannt gegebenen Tagesordnung enthalten. 
Gemäß § 35 Abs. 3 TGO 2001 wird einstimmig beschlossen, diesem Verhandlungsgegenstand die 
Dringlichkeit zuzuerkennen.  
 
Der Bürgermeister trägt das Ansuchen der Festgemeinschaft Herbstfest auf Rückerstattung der 
Vergnügungssteuer vor. 
 
Beschluss: 
Es wird einstimmig beschlossen, der Festgemeinschaft Herbstfest die bereits entrichtete 
Vergnügungssteuer in der Höhe von EUR 27,70 auf dem Subventionsweg zurückzuerstatten. 
 
Beschilderung Sportplatz: 
GR Josef Gruber hätte gerne eine ordentliche Beschilderung für den Sportplatz. 
 
GR Josef Gruber lädt die Gemeinderäte zum Schützenball am 8.11.2014 im Gasthof Rappold ein. 
 
Dankschreiben Josef Hintner: 
Der Bürgermeister verliest das Dankschreiben von Josef Hintner für die schöne Feier anlässlich 
der Verleihung der Verdienstmedaille des Landes. 
 
Köpf-Parkplatz: 
Auf Frage GV Johann Schwaiger: Wenn der Köpf-Parkplatz fällt und der Spar-Markt nicht hinter 
der Sparkasse errichtet wird, ist genug Platz für die Errichtung eines Parkplatzes vorhanden. 
 
Grund Volksschule Glatzham: 
Die Einzelheiten für die Verlosung des noch verbliebenen Grundstückes sind noch nicht im Detail 
festgelegt. 
 
Unterbringung Flüchtlingsfamilien: 
Der Bürgermeister sieht sich imstande, 2 bis 3 Flüchtlingsfamilien in Breitenbach unterbringen zu 
können. 
 
Korbiniansfest 2014: 
Der Bürgermeister wird bezüglich der Einladung zum Korbiniansfest 2014 bei der Stadt Freising 
nachfragen. 
 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 16 Seiten und 2 Seiten mit vertraulichen 
Tagesordnungspunkten im Anhang. Es wurde den Gemeinderäten zur Begutachtung zugestellt, 
genehmigt und vom Bürgermeister, von zwei weiteren Mitgliedern des Gemeinderates sowie vom 
Schriftführer eigenhändig unterschrieben.  
 
 
 
    
.........................................................                            .....................................................                                
                Bürgermeister                                                              Schriftführer 
 
 
.............................................................................................................................................                                

zwei weitere Mitglieder des Gemeinderates 


